
G e s a m t  A u s s c h u s s   

 der Mitarbeitervertretungen der Ev.-Luth Kirche in Oldenburg 
 

 
          Oldenburg 3. Februar 2012 
 
Ende der Bankabstimmung?!  
Änderung im Mitarbeitergesetz unausweichlich ?  
Zurück in die Vergangenheit? 
 
 
Mit diesen ungewöhnlich plakativen Schlagwörtern wendet sich heute der Gesamtausschuss an Euch, liebe 
Kolleginnen und Kollegen in den MAVen, liebe Mitglieder der Arbeitnehmer-Verbände vkm und MVV-K. 
 
 
 
Mit großer Besorgnis nimmt der Gesamtausschuss der Ev.-luth. Kirche in Oldenburg die Bestrebungen zur 
Auflösung der Arbeitnehmerbank in der ADK von Seiten der vkm-AG / der vkm s zu Kenntnis.  
 
Die Änderung des Mitarbeitergesetzes am 10.März soll auf Antrag der vkm s um diesen Punkt ergänzt werden. 
 
Diese seit 2007 bestehende Beschlussgrundlage in der ADK soll wieder in alte Regelungen, hiermit ist eine 
Zweidrittel-Mehrheit für ADK-Beschlüsse gemeint, umgewandelt werden. 

 
• Die Bankabstimmung, die im Mitarbeitergesetz verankert ist,  sorgte in den letzten Jahren dafür, dass 

unsere VertreterInnen mit einer Stimme gesprochen und beschlossen haben.  
• Die Bankabstimmung sorgte dafür, dass unsere ArbeitnehmervertreterInnen sich nicht 

auseinanderdividierten. 
 
Allein schon diese nur zwei aufgeführten Punkte führten dazu, dass die ArbeitnehmervertreterInnen zum Wohle 
der 35.000 kirchlich Beschäftigten verhandeln konnten. 
 
 
 
„Der vkm plädiert für eine Abschaffung der Bankabstimmung in der ADK, weil gemeinsame Linien unter den ADK- 
Parteien auf Arbeitnehmerseite schwerlich herzustellen scheinen.“ vkm 
 
Das der Weg zu gemeinsamen Beschlüssen für die Bankabstimmung nicht gerade ein Zuckerschlecken war bzw. 
ist, ist den Mitgliedern und MAVen hinlänglich bekannt. 
 
Und trotzdem haben die Organisationen bisher gemeinsam sehr zufrieden stellende Ergebnisse für alle 
Mitarbeitenden der verfassten Kirche in der Konföderation errungen. 

  
So haben sie, so habt Ihr, neben anderen wichtigen Ergebnissen gemeinsam und Dank der Standhaftigkeit längst 
ausstehende Tariferhöhungen durchgesetzt und die allgemeine Notlagenregelung verhindert! 
 

 
Wir sprechen Euch ausdrücklich unseren Dank für das gemeinsame  

Engagement und Euren Einsatz aus! 
 
 
 



 
Und jetzt bricht die Arbeitnehmerbank auseinander ! ? 
Muss das sein? 
Steht das nicht den Interessen der Mitarbeitenden entgegen, die von der Absprache und den Entscheidungen der 
VertreterInnen in vkm s und MVV-K abhängig sind? 
Ist das mitarbeiterdienlich? 
Werden zu Lasten unserer Arbeitsbedingungen und Gehälter Positions- oder Durchsetzungskämpfe 
durchgeführt?  
Muss hier nicht zum Wohle aller Mitarbeitenden eine einträgliche Zusammenarbeit der Verbände geschehen? 
 
Nur gemeinsam sind wir stark!  
Nur gemeinsam seid Ihr stark! 
Solidarität bringt uns gemeinsam voran, darum haltet an der Bankabstimmung fest!  
 
Bedenkt: Unsre Herrn, wer sie auch seien, 

sehen unsre Zwietracht gern, 
denn solang sie uns entzweien, 
bleiben sie doch unsre Herrn. 

 
Berthold Brecht: 

 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
weitere Informationen erhaltet Ihr auf den Seiten  www.vkm-hannover.de, www.vkm-oldenburg.de, www.vkm-
braunschweig.de und www.mvv-k.de . 
Befragt die VertreterInnen von vkm s und MVV-K vor Ort, teilt den Verbänden Eure Meinung mit. 
Denn auch davon leben die Organisationen! 
 
 
 
 
Wir verbleiben mit kollegialen Grüßen 
Eure Kolleginnen und Kollege aus dem Gesamtausschuss 
 
Renate Wiesner-Brammer   
Jutta Blome-Bartels    
Germaid Eilers-Dörfler  
Raimund Recksiedler 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzende des Gesamtausschusses: 
Renate Wiesner-Brammer     
Ring 14                       27777 Ganderkesee        04222 942040      0172 4047827             mav-doll@freenet.de  
Philosophenweg 10    26121 Oldenburg            0441 7701272                                          renate.wiesner-brammer@ev-kirche-oldenburg.de  
 
Stellvertretende Vorsitzende: 
Jutta Blome-Bartels  04403 – 628602 mav-ammerland@web.de 
 
Beisitzer: 
Germaid Eilers-Dörfler 0174 – 9951377 germaid.eilers-doerfler@gmx.de 
Raimund Recksiedler  04451 – 5690 raimund.recksiedler@t-online.de 


